
 
 

Palazzo von Baldu 



 
 

 
2 

Islamische Giare  

Im Inneren des Palazzo di Baldu sowie in Raum iota (ι) wurden Fragmente von wertvoller 

Keramik aus türkisch-islamischer Produktion gefunden.  

Es handelt sich um verschiedene Fragmente von Behältnissen für Vorräte - von denen ei-

nige von einer Giara stammen und im Brunnen des Raums iota gefunden wurden- ge-

kennzeichnet durch in den ungebrannten Ton eingedrückte Dekore mit florealen, geo-

metrischen oder pseudoepigraphischen Motiven. Die Außenfläche ist bei einigen Erzeug-

nisse hell und weist keine Beschichtung auf (Abb. 1), während andere eine himmelblau-

türkise  Glasur aufweisen (Abb. 2-3). 

 
Abb. 1 - Luogosanto, Palazzo di Baldu: Fragmente von islamischen Giare mit eingedrücktem Dekor  

(a. Foto von F. Pinna; b. Foto von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 2 - Luogosanto, Palazzo di Baldu: Fragmente von glasierten Transportbehältern mit eingedrücktem 

Dekor (Foto von F. Pinna). 

 
Abb. 3 - Luogosanto, Palazzo di Baldu: Fragmente von glasierten Transportbehältern mit eingedrücktem 

Dekor (Foto von Unicity S.p.A.). 
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Diese Erzeugnisse wurden in Andalusien sowie im Magreb zwischen dem 12. und dem 

14. Jahrhundert produziert und in diesen Regionen für die Aufbewahrung von Wasser für 

rituelle Reinigungen (Ablutionen) verwendet: Die Dekore weisen einen apotropäischen 

und purifizierenden Wert auf (Abb. 4). 

 
Abb. 4 - Keramikgefäß für Ablutionen (NAVARRO, JIMENEZ 2009, S. 697). 

 

Außerdem wurden die Giare für weitere Zwecke wie den Transport von Öl und Getreide 

auf den Handelsrouten verwendet, die die Produktionsstätten mit Pisa und Genua ver-

banden. Nachdem Sie ihr Ziel erreicht hatten, wurden sie zur Aufbewahrung von Wasser 

weiterverwendet, vielleicht auch im Fall des Behälters, der im Raum iota südlich des Pala-

zzos von Baldu gefunden wurde.  
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In Sardinien sind ähnliche Exemplare sehr selten: Ein Erzeugnis wurde bei den Unterwas-

ser-Grabungsarbeiten in einem Wrack in der Cala dell’Olandese nahezu vollständig erhal-

ten gefunden (Abb. 5) und es kann in Sizilien mit der Giara verglichen werden, die in La 

Cala gefunden wurde, dem antiken Hafen von Panormo (Palermo). 

 

 
Abb. 5 - Sassari, Museum G. A. Sanna: Islamische Giara aus Alghero, Cala Galera (von: https://com-

mons.wikimedia.org/wiki/File:Giara_islamica_da_alghero,_cala_galera,_XIII_sec._02.JPG). 

Diese Keramikklasse ist ein Indikator für die Intensivierung der Beziehungen zwischen der 

islamischen Welt und Sardinien zwischen dem 12. und dem 13. Jahrhundert: Dieser Han-

del wurde mit Sicherheit durch die Vermittlung von pisanischen und genuesischen Händ-

ler gefördert, den wichtigsten Handelsmächten des Mittelmeerraums.  
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